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Organisation

• Den Aufbau unverändert lassen

Ablauf

• Die Kinder reisen weiter nach Brügge. Dort
spazieren sie durch die engen Gassen des
 mittelalterlichen Stadtkerns.

• Die Bambini dribbeln nacheinander im Gegen-
uhrzeigersinn durch die Hütchengasse.

• Anschließend tauschen sie ihren Ball gegen
 einen der Bälle von den Eckhütchen und
 stellen sich in der jeweiligen Reihe wieder an.

Variationen

• Nur mit rechts/links dribbeln.
• Mit den Händen um das Feld prellen.
• Die Kinder werfen den Ball beim Umlaufen des

Feldes in die Luft und fangen ihn wieder auf.

Tipps und Korrekturen

• Das Dribbling wird geschult.
• Die Hütchengasse erschwert die Aufgabe für

die Kinder, da für das Dribbeln nur ein enger
Raum zur Verfügung steht.

• Zum Ende des Dribblings wird zusätzlich eine
Geschicklichkeitsaufgabe gestellt (Balltausch).

BAMBINI
SPIEL 3: Brügge
von Thomas Staack (24.09.2013)

Im TWO-Themenschwerpunkt September zum Thema 
'Ehrenamt' gibt Experte Prof. Dr. Sebastian Braun einen
Überblick über seine Forschungsergebnisse seit dem Ama-
teurfußballkongress im Februar 2012. Wir erläutern den
Begriff „Neues Ehrenamt“ und geben zahlreiche konkrete
Tipps – beispielsweise wie Sie neue Mitarbeiter für ein 
Ehrenamt begeistern und an Ihren Verein binden können.
Sehen Sie zudem, wie sich die Nationalspieler Julian
 Draxler, André Schürrle und Marc-André ter Stegen als 
Ehrenamtler machen!


